
Solidaritätserklärung für Forderungen und Warnstreiks der IG-Metall! 

Das Sozialbündnis Krefeld erklärt sich solidarisch mit den Forderungen und angedachten Warnstreiks 

ihres Bündnispartners IG-Metall für Lohnerhöhung und Arbeitszeitverkürzungen bei 

Teilentgeltausgleich! 

Wegen der Ergebnislosigkeit der dritten Verhandlungsrunde für den Flächentarifvertrag der 

Metallindustrie plant die IG Metall Warnstreiks. Sie fordert eine Lohnerhöhung von vier Prozent 

sowie Arbeitszeitverkürzungen bei Teilentgeltausgleich. Gerade in Corona-Zeiten ist 

Arbeitszeitverkürzung ein Zeichen der Solidarität, da so Arbeitsplätze in der Metallindustrie erhalten 

werden können 

Warnstreiks hält auch das Sozialbündnis Krefeld für die richtige Antwort, wenn die Arbeitgeber 

versuchen, die Pandemie für ihre Interessen zu instrumentalisieren. Während sie in der Pandemie 

mit Milliarden an Steuergeldern unterstützt werden und teilweise sogar Dividenden ausschütten 

behaupten sie, dass es an die Beschäftigten nichts zu verteilen gibt. Diese Haltung darf man ganz 

sicher nicht hinnehmen. 

Auch weil Arbeitskämpfe unter Corona-Bedingungen noch schwieriger sind als zu normalen Zeiten,  

wünschen wir euch viel Erfolg für eure Aktionen. 


